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TEPPICHFABRIK MELCHNAU AG, MELCHNAU
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Seit der textile Bodenbelag in alle
Sparten des Wohnens und auch
des Objektbereichs Einzug gehalten

hat und selbst Küchen,
Badezimmer oder sogar ganze Spitäler
und Schwimmhallen damit ausgelegt

werden, kommt der Dessinie-
rung wie der Farbgebung eine
besonders grosse Bedeutung zu,
helfen doch vor allem diese beiden
Faktoren dem Innenarchitekten,
jeden Raum individuell zu gestalten.
Die weitaus grösste Musterungs-
möglichkeit hat unbestritten der
Webteppich. Ohne Übertreibung
darf behauptet werden, dass die
Dessinierung technisch der
Fantasie des Entwerfers keinen Einhalt
gebietet. Selbst die avantgardistischen

Entwürfe eines von Ideen
überbordenden Futuristen können
auf einem Teppichwebstuhl realisiert

werden... und dies sogar in
einem finanziell noch erträglichen
Rahmen, selbst wenn es sich um
begrenzte Aufträge handelt, ist
es doch dem Teppichweber eher
möglich — vom produktionstechnischen

Standpunkt aus betrachtet

—, solche Spezialaufträge zu
erfüllen, als beispielsweise dem
Tufter.
Um den Kunden einen repräsentativen

Überblick über ihr reichhaltiges
Angebot zu bieten, hat die

Teppichfabrik Melchnau AG, Meich-
nau, in ihrem neuen Verkaufsraum
eine attraktiv gegliederte
Teppichwand geschaffen, die — nach
Farbharmonie geordnet — die
gerade aktuellsten Dessins zeigt.Gra-
phische und geometrisch aufgelöste

Muster in aufeinander
abgestimmten Koloriten oder in kräftigen

Kontrasttönen sind heute im
Objekt- wie im Heimbereich besonders

gefragt. Daneben gibt es
diskrete Stilmuster, abstrahierte Flo-
raldessins, Ornamentales und
Medaillons, welche für eine
persönlicher gefärbte Innenausstattung

verlangt werden.
Um den mannigfachen Wünschen
zu entsprechen, ist auch die
Farbpalette reichhaltig gewählt. Naturtöne

von Beige bis Dunkelbraun
kommen dem immer noch kräftigen
Trend nach erdnahen Farben
entgegen. Gold, Rost, Orange bis Rot
und Violett bringen das modische
Element ins Gespräch. Blau — von
hellsten bis dunklen Schattierungen

— bringt die kühle Note,
akzentuiert durch leuchtendes Türkis,

an welches sich Grün — Apfel
bis Oliv — anschliesst. Ein besonders

gekonntes Spiel wird mit den
Farbkombinationen getrieben, wobei

jedes Dessin auch nach
speziellem Farbwunsch des Kunden
ausgeführt werden kann.
Zu einer Zeit, da Dienstleistung nur
mehr in äusserst beschränktem
Rahmen möglich ist, bemüht sich
die Teppichfabrik Melchnau mit
wachsendem Erfolg, immer wieder
individuelle Wünsche der
Kundschaft weitgehend zu erfüllen und
in intensiver Zusammenarbeit mit
dem Handel eine Teppichkollektion
vorzulegen, die nicht nur den
vielschichtigen Ansprüchen nach
Aktualität vollauf gerecht wird, sondern

die auch Futuristisches heute
schon mit einschliesst.
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